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Dieser Lesekreis widmet sich dem Roman 
„Auf fremdem Land“ von Assaf Gavron. Im Fokus stehen 
die Befindlichkeiten der Romanfiguren, eine Diskussion 
über die menschlichen Aspekte und Emotionen der Cha-
raktere (keine Politik).

1. Termin: Kennenlerngespräch und Einführung in das 
Thema. Ohne Kenntnisse über das Buch.

2. Termin: Detaillierte Besprechung und Diskussion, 
Voraussetzung ist das gelesene Buch.
(Datum folgt)

Sonntag, 29.09.,  14:30 Uhr, Gemeindezentrum 
Anmeldung und weitere Informationen unter 
jvhs@jgdus.de

Lesekreis jüdische Literatur
Geleitet durch Carola Ruth Flörsheim

Israelische Tänze
Tanzseminar

Israelische Tänze beeindrucken durch ihre Vielfalt und 
ansteckende Bewegungsfreude. Sie verkörpern die      
Vitalität und Lebensfreude eines jungen Landes mit 
tiefen Traditionen.

Hebräisch
Sprachkurs 

Gemeindezentrum 
Anmeldung unter jvhs@jgdus.de

Kunst und City
Mit Yulia Degtyaruk, Designerin und Spezialistin für 
Erwachsenenbildung. Zuschauen, zuhören, machen.

Sonntag, 22.09., 14:00-16:30 Uhr, 
im Schulzentrum
Teilnahmegebühr: 15,00€ pP.
Anmeldung unter jvhs@jgdus.de

Die Religion ist ein wesentlicher Bestandteil der 
Kultur des Volkes. Wer die Geschichte der Reli-
gion studiert, kann verstehen, was mit dem Volk 
über die 3500 Jahre geschehen ist.

Sonntag, 15.09., 12:00 Uhr, Gemeindezentrum
Anmeldung unter jvhs@jgdus.de

Geschichte des Judentums
Vortrag mit Rabbiner Kogan

Mit Alina Lewin:
Montags, 19:00 Uhr - Anfänger
Grundlagen der hebräischen Sprache.
Montags, 18:00 Uhr - Fortgeschrittene
Weiterentwicklung der Sprachkenntnisse.

Mit Ilja Berezin:
Donnerstags, 18:30 Uhr - Anfänger

Spaziergang mit Rabbiner Lewin

Treffpunkt: Haupteingang Nelly-Sachs-Haus 
Sonntag, 08.09., 13:00 Uhr, 
Anmeldung unter jvhs@jgdus.de

Rabbiner Lewin führt uns durch interessante Themen 
zum Judentum und beantwortet aufkommende Fragen.

Für alle Altersstufen, mit Pause für eine Stärkung, 

Sonntag, 15.09., 14:00 Uhr, Gemeindezentrum
Anmeldung unter jvhs@jgdus.de

„Jude in der Sowjetunion“
Vortrag mit Efim Schuhmann

In der Sowjetunion war das Leben für Juden schwer. Trotz 
offizieller Ablehnung des Antisemitismus waren Diskrimi-
nierung und Feindseligkeit verbreitet. Unter Stalin wurden 
viele Juden verfolgt, und auch nach seinem Tod änderte sich 
wenig. Der „fünfte Punkt“ im Pass führte zu beruflichen und 
bildungspolitischen Einschränkungen, während der Holo-
caust kaum thematisiert wurde. Viele Juden verließen das 
Land.

Wie ist die Situation heute in Russland? Eine Frage, die noch 
beantwortet werden muss.

Wir werden verschiedene künstlerische Praktiken 
anwenden, um unser geistiges Wohlbefinden zu 
stärken: Kunstwerke besprechen, zeichnen, 
drucken und experimentieren.

„Kannst du nicht oder kannst du?“
Darstellung von Lebewesen in der jüdischen 
Kunsttradition.

Sonntag, 15.09., 12:30 Uhr, Gemeindezentrum
Teilnahmegebühr: 5,00€ pP.
Anmeldung unter jvhs@jgdus.de

Kochkurs
Die traditionelle jüdische Küche

Gekocht werden Gerichte aus hochwertigen Zutaten mit 
Weinbegleitung in einer gemütlichen, privaten Runde. 

Wir laden Sie ein, die traditionelle jüdische Küche zu 
Rosch Haschana zu entdecken und zu lernen, wie man 
besondere Gerichte für das jüdische Neujahr vorbereitet. 
Dabei erfahren Sie nicht nur die Geheimnisse der Zu-
bereitung, sondern auch die kulturellen und historischen 
Hintergründe, die diese Speisen so besonders machen.

Sonntag, 29.09., 16:30 Uhr, 
die Plätze sind begrenzt, Teilnahmegebühr: 
Gemeindemitglieder 35,00€, nicht Mitglieder 40,00€
Informationen und Anmeldung unter jvhs@jgdus.de

Genealogie Club
Familienstammbaum – Genealogische Recherche

Zoja Vernikovski unterstützt mit viel Erfahrung bei der 
Suche nach Familienwurzeln, besonders bei Flucht und 
Emigration. Austausch mit Kaffee und Kuchen

Mittwoch, 11.09., 19:00 Uhr, Gemeindezentrum
Anmeldung unter jvhs@jgdus.de

Stephan Grigat ist seit März 2022 Professor für Theorien 
und Kritik des Antisemitismus an der Katholischen Hoch-
schule Nordrhein-Westfalen und Leiter des Centrum 
für Antisemitismus- und Rassismusstudien (CARS) in 
Aachen. Mit anschließender Podiumsdiskussion über den 
Zionismus heute.

Dienstag, 24.09., 19:00 Uhr, Leo-Baeck-Saal

GESCHICHTE DES ZIONISMUS
Vortrag von Prof. Dr. Stephan Grigat


